
3 Wanderführerlehrgänge erfolgreich abgeschlossen. 
59 Wanderer erhielten Zertifikat.

Hohes Lob der Deutschen Bundesstiftung Umwelt

Mit finanzieller Förderung der Deutschen Bundesstiftung Umwelt konnte der 

Landesverband Niedersachsen Deutscher Gebirgs- und Wandervereine in einem 

Zeitraum von 12 Monaten drei Wanderführerlehrgänge erfolgreich durchführen:

1. Ein Wochenendlehrgang im Verbandsgebiet des Harzklubs an drei Wochenenden 

in der Zeit vom 18.10.2002 bis 10.11.2002 in Goslar /Hahnenklee. 

Leitung: Werner Otten, Fachwart für Wandern im Landesverband. 

2. Ein kompaktes Wochenseminar im Verbandsgebiet des Wanderverbandes 

Norddeutschland vom 09. bis 15.02.2003, in Dübbekold bei Hitzacker. 

Leitung: Henning Broockmann, stellv. Vorsitzender des Wanderverbandes 

Norddeutschland 

3. Ein Wochenendlehrgang im Verbandsgebiet des Teutoburger-Wald-Vereins, an 

drei Wochenenden in der Zeit vom 08.03. bis 23.03.2003 in Bad Rothenfelde, 

Landkreis Osnabrück. 

Leitung: Eberhard Herbst, Teutoburger-Wald-Verein. 

Für das erfolgreich verlaufene Pilotprojekt zollte die Deutsche Bundesstiftung Umwelt - 

Sitz Osnabrück- in der Abschlussbeurteilung - hohes Lob:

„Die Deutsche Bundesstiftung Umwelt ist der Ansicht, dass hier ein Modellvorhaben 

gelungen ist, das im Sinne der Philosophie der Stiftung zur Nachahmung anstiftet. 59 

Lehrgangsteilnehmer erhielten nach 60-stündiger Ausbildung in drei Seminaren und 

erfolgreicher Prüfung das Wanderführerzertifikat des Verbandes Deutscher Gebirgs- und 

Wandervereine. Die Absolventen sind jetzt in der Lage, zahlreiche Wanderer fachlich 

qualifiziert Informationen zum Verständnis von Natur und Umwelt anzubieten, für die 

eigene Verantwortung sie zu sensibilisieren und anzuregen zum praktischen Handeln 

und Verhalten. Die Durchführung des Vorhabens ist voll gelungen".


